
Durch tief  greifenden 
Veränderungsprozesse im 
Gesundheitssystem, die auf  
der Grundlage sich wandelnder 
Krankheitsmuster, zunehmender 
Bedeutung der Prävention, 
Gesundheitserziehung und 
Gundheitskommunikation 
erfolgen und durch veränderte 
Versorgungsstrukturen 
in der medizinischen 
Landschaft rücken die 
Komplementärmedizin und 
damit auch die Heilpraktiker 
in das Zentrum der 
Aufmerksamkeit.

Der Bachelor-Studiengang 
in komplementärer Medizin 
– Vertiefungsrichtung 
Homöopathie reflektiert 
einerseits Veränderungsprozesse 
im Gesundheitswesen sowie 
andererseits die Entwicklung in 
Richtung der Akademisierung 
von Heilberufen. Die 
akademische Ausbildung für 
Heilpraktiker fehlte bisher. 

Akademischer 
Bildungsweg auch ohne 
Abitur
In Kooperation mit dem 
BKHD wird hier erstmals 

ein berufsbegleitender 
dualer Studiengang in 
Homöopathie angeboten, der 
u. a. die Heilerlaubnis nach 
dem Heilpraktiker-Gesetz als 
Zulassungskriterium voraussetzt. 
Auch Heilpraktikern ohne 
Abitur, aber mit Mittlerer 
Reife und mehrjähriger 
Berufserfahrung steht 
damit erstmals in diesem 
Bereich der akademische 
Bildungsweg offen. Neben den 
Möglichkeiten zur Mitarbeit 
in Versorgungszentren bietet 
der Abschluss als „Bachelor 
of  Science in Complementary 
Medicine“ vielfältige 
Möglichkeiten zur Betätigung 
im Feld der Wissenschaft 
und Forschung sowie in 
Bereichen der so genannten 
Gesundheitswirtschaft.

Der Direktor des AMM 
(Akademie für Komplementäre 
Medizin und Medizinpädagogik) 
Rolf  Schneider führt aus, 
dass die Präsenzphasen des 
Studiums an der Steinbeis-
Hochschule in Berlin stattfinden 
werden. Bei Belegung 
des dualen Studiengangs 
findet der größere Teil der 
Homöopathie-Ausbildung 

(60%) in der von Ihnen 
gewählten BKHD-assoziierten 
Homöopathie-Schule statt, die 
als Studienzentren der AMM 
anerkannt ist.

Anrechnung der BKHD-
Qualifizierung auf 
Bachelor-Studium
Die bereits durch den BKHD 
qualifizierten Homöopathen 
können diese Ausbildung auf  
das Studium anrechnen lassen. 
Anerkannt werden bis zu 
60% des Präsenzunterrichts 
in der Vertiefungsrichtung 
Homöopathie und eine 
entsprechende Reduzierung der 
Studiengebühren.

Welche Vorteile bietet das Bachelor-
Studium:

Die Chance einer •	
hochwertigen & 
qualitätsgesicherten 
akademischen 
Weiterqualifizierung durch den 
Bachelor-Studiengang

Die Chance eines staatlich •	
anerkannten deutschen 
akademischen Abschlusses 
Bachelor of  Science in der 
komplementären Medizin

Die Chance mitzuwirken, •	
eine höhere Akzeptanz 
der komplementären 
Medizin in der zukünftigen 
Gesundheitswirtschaft zu 
schaffen.

Die Chance zum Setzen •	
neuer Qualitätsstandards in der 
komplementär-medizinischen 
Tätigkeit.

Die Chance der qualitativen •	
Aufwertung des einzigen 
nichtärztlichen Therapeuten 
„über den Heilpraktiker hinaus“.

Die Chance, sich intensiv den •	
medizinischen Fragestellungen 
zur komplementären Medizin 
auf  Hochschulniveau widmen zu 

können.
Die Chance unter •	

Anleitung von Fachleuten zu 
homöopathischen Themen 
zu forschen, wo das bisherige 
Wissen fehlt.

Die Chance, Fragen aus •	
der praktischen alltäglichen 
Heilpraxis heraus zu entwickeln 
und im Rahmen des Projekt-
Kompetenz-Studiums der 
Steinbeis-Hochschule Berlin, 
wissenschaftlich begleitet, 
Antwortmöglichkeiten zu finden.

Beginn des Bachelor-
Studiengangs März 2012
Der Studiengang beginnt 
voraussichtlich im März 
2012 und ist dazu geeignet, 
einen neuen Stellenwert 
der Homöopathie im 
Gesundheitssystem zu 
begründen.

Bachelor-Studium Klassische Homöopathie  
an der Steinbeis-Hochschule Berlin

Das Faltblatt zum 
Studiengang erhalten 
Sie unter: 
Tel. 09321/923041

Nähere Information 
auch unter  
www.steinbeis-akademie.de 
oder in der BKHD 
Geschäftsstelle,  
info@bkhd.de,  
Tel. 089/20332601
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